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A U S Z E I C H N U N G  
D E S  T A G E S  
Welche ehrenvolle 
Auszeichnung Box-
Legende Muhammad  
Ali erhalten wird. ~f 

QUALIFYING 
DES T A G E S  
Wie sjch Tom Lüthi  
beim ersten Qualifying 
zum G P  von Valencia 
geschlagen hat. 1 g 

A B S A G E  
D E S  T A G E S  
Warum Mario  Frick 
be im Länderspiel ge­
gen Mazedonien pas­
sen muss. 1 9  

V O R H A B E N  
D E S  T A G E S  
Wie der  USV und der  
FCB ihre 2.-LigaLInter-
r e g i o n a l - H e i m s p i e l e  
gewinnen wollen. g 
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Dawidenko erstmals qualifiziert 
TENNIS - Der  Russe Nikolai Dawidenko hat 
sich erstmals und als siebter Spieler für das  
Masters vom 13. bis 20. November in Schang­
hai qualifiziert. Als Teilnehmer am Saison-
schlusstumier standen zuvor schon Roger Fe­
derer, Rafael Nadal (Sp),  Andy Roddick 
(USA), Lleyton Hewit! (Au), Andre Agassi 
(USA) und Guillermo Coria (Arg) fest. (si) 

130 000 Euro für Gold in Turin 
OLYMPIA - 130 (MX) Euro lässt das Nationa­

l e  Olympische Komitee Italiens (COND als 
Prämie für eine Goldmedaille bei den Winter­
spielen in Turin von 10. bis 26. Februar 2006 
springen. Wie das NOK in Rom mitteilte, wer­
den Silbermedaillen mit 65 ()()() und Bronze-
medaillcn mit 4 0  (KM) Euro honoriert. CONI 
belohnt seine erfolgreichen Olympioniken in 
Eis und Schnee damit ebenso wie bei den 
Sommerspielen im vergangenen Jahr in Athen. 
Bei den vergangenen Winterspielen 2002 in 
Salt Lake City hatte italienische Sportler j e  
vier Mal Gold und Silber sowie fünf Mal 
Bronze gewonnen. (id) 

Grosse Ehre für Ali und Nicklaus 
ALLGEMEIN - Muhammad Ali und Jack 
Nicklaus kommt eine besondere Ehre zu. US-
Präsident George W. Bush wird den früheren 
Boxweltmeister und den Golfer mit 18 Grand-
Slam-Titeln a m  nächsten Dienstag im Weissen 
Haus mit der  Freiheitsmedaille auszeichnen. 
Die Freiheitsmedaille ist in den USA die 
höchste Auszeichnung für Zivilpersonen. Der 
Preis wird seit 1963 an Persönlichkeiten ver­
liehen, die «einen verdienstvollen Beitrag für 
die Sicherheit der USA oder  für den Weltfrie­
den geleistet haben». Weitere Preisträger sind 
unter anderen Alan Greenspän und die Sänge­
rin Aretha Franklin. (si) 

Stephane Lambiel Dritter 
EISKUNSTLÄUFEN - Weltmeister Stepha­
ne Lambiel ist der Saisonauftakt im Grand 
Prix in Peking im Grossen und Ganzen ge­
glückt. Der Unterwalliser belegt nach dem 
Kurzprogramm hinter d e m  EM-Fünften An­
drej Griasew (Russ) und dem WM-Fünften 
C'hengjiang Li (China) den 3. Platz. (si) 
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Valantino Rossi jagt Rekord 

M O T O R R A D  -
Valentino Rossi 
(Bild), de r  beste 
Motorradfahrer der 
Gegenwart, will a m  
Sonntag beim letz­
ten Motorrad-GP 
der  Saison in Valen­
c ia  einen Rekord 
einstellen: Der Ita­
liener möchte mit 
Mick  Doohan 
gleichziehen und 

den zwölften Saisonsieg feiern. Der 26-Jäh­
rige, der seinen fünften Titel in der höchsten 
Motorradklasse bereits i m  September fixier­
te, will damit seine eigene Bestmarke von elf 
Erfolgen übertreffen. (id) 

Was erwartet uns? 
Challenge League: Morgen (16 Uhr) empfängt der FC Vaduz den FC Wil 

VADUZ - «Verlieren verboten» ti­
telte das Volksblatt vor der letz­
ten Partie in Wohlen. Und sie 
verloren. Und Mats Gren ist nach 
wie vor FCV-Trainer. Morgen 
steht nach fünf Wochen wieder 
mal ein Heimspiel auf dem Pro­
gramm. Welche Art von Fuss­
ballkost erwartet uns da gegen 
Wil? Es darf gerätselt werden. 

»Rainer Oipelt 

Fakt ist, dass die FCV-Truppe in ei­
nem Tief steckt, die Spieler verunsi­
chert sind. Ziel ist, die noch verblei­
benden vier Runden bis zur Winter­
pause - drei Heimspiele - ohne 
grösseren Schaden zu überstehen 
und dann im Frühjahr nochmals zu­
zulegen. Kein Geheimnis ist, dass 
die Verantwortlichen auf der Suche 
nach einem überdurchschnittlichen 
Mittelfeldstrategen sind. 

Die Aggressivität im Spiel 
Welches  Rezept  hat Tra iner  

Mats Gren gegen diese Verunsi­
cherung'.' «Wir haben die Fehler  
in den letzten zwei Partien be­
sprochen. Die Aggressivität  im 
Spiel, a u f  den Gegner  und vor  al­
lem die Kompaktheit  fehlte. Und 
in der  Offensive, im Strafraum 
dürfen wir  mit den  Chancen nicht 
so fahrlässig umgehen.» Und was  
ist zum Gegner  zu sagen, de r  ein 
4-1-4-1 praktiziert'.' «Sie stehen 
kompakt  in der Defensive. Wir 
müssen ihre Ballverluste in der  
Vorwär tsbewegung a u s n u t z e n .  

Die FCV-Akteure Sandra Burk! und Goran Antic (Bildmitte) müssen morgen gegen ihren Exdub Will ran. 

schnel l  den  Abschluss  suchen .  
Nach vorne versuchen sie es  oft 
durch die Milte,  da müssen wir 
die Räume e n g  machen.» Neben 
Zarn ist neu Bern verletzt (MRI 
a m  Montag) und auch Michael  
Stocklasa wird morgen nicht da­
bei Sein, e r  liess sich a m  Freitag 
nochmals  in Zürich untersuchen. 
Wieder  einsatzfähig sind Bell und 
Gerster. 

Mit viel Selbstvertrauen 
Die Wiler, letzte Saison noch mit 

dem Ex-Vaduz-Trainer Walter Hör­
mann an der Seitenlinie, werden mit 
viel Selbstvertrauen ins Rheinpark-

Stadion kommen, sie haben in den 
letzten fünf Spielen nicht mehr ver­
loren. Zuhause 2:2 gegen Meyrin, 
dann zwei Auswärtssiege, 0:3 in 
Lugano und 2:3 in Winterthur. Und 
zuletzt vier Punkte zuhause gegen 
die Spitzenteams Sion (2:2) und ge­
gen Spitzenreiter Lausanne (3: l). An 
der Seitenlinie steht jetzt Jacobacci, 
der letzte Saison den FC Baden 
überraschenderweise vor dem Ab­
stieg rettete. Er hat die Vaduzer in 
Wohlen beobachtet und er dürfte sei­
nen Leuten unter anderem einimp­
fen, aggressiv in diese Partie zu ge­
hen, dem Gegner keinen Raum zu 
gewähren. 
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Die  WiJer haben  drei Punkte 
mehr a u f  dem Konto als der  F C  Va­
duz und sie haben zusammen mit 
Luzern am meisten Tore erzielt 
(28). Dass Cengel - der  war mal 
auf  der Vaduzer Wunschliste, als er  
noch bei Yverdon spielte - schon 
neun Tore erzielte, überrascht nicht 
unbedingt. Dass aber Maliqi, de r  
gegen Lausanne zweimal traf, mit  
zehn Toren zu Buche steht, war  
nicht zu erwarten. In Sevelen be ­
stritten übrigens die beiden Teams 
ihr letztes Testspiel vor der Meis­
terschaft  (2:1 für Vaduz). Dort  
spielte Bern noch im Dress der  Ost­
schweizer. Inzwischen hat er  zum 
F C V  gewechselt ,  muss morgen 
aber verletzungsbedingt zuschauen. 
Mit Burki und Antic hatten zuvor 
schon zwei Wiler zu den Vaduzer 
gewechselt. Seite 18 
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Klare Sache für Vaduz 
Der SRC Vaduz fertigt NLA-Neuling Luzern auswärts mit 3:1 ab 

LUZERN - Die Vaduzer Squasher 
beklagten gegen den Liga­
neuling Luzern keine Mühe und 
wussten sich mit 3:1 sicher 
durchzusetzen. Einzig Peter 
Maier musste seine Partie ab­
geben. 

' Itafan Lanharr 

Die Vaduzer NLA-Squasher haben 
ihre Pflicht beim Aufsteiger Luzern 
erfüllt. Alles andere als ein Sieg 
wäre eine herbe Enttäuschung ge­
wesen, doch so weit kam e s  nicht. 
Simon Baker, Marcel Rothmund 
und Roger Baumann au f  den Posi­
tionen eins bis drei meisterten ihre 
Aufgaben souverän und liessen den 

Gastgebern nicht den Hauch einer 
Chance. D a s  Trio setzte sich j e ­
weils mit 3 :0  durch, wobei Bau­
mann seinem Kontrahenten in den 
letzten beiden Sätzen nicht einmal 
einen Punktgewinn zugestand. Er­
satzmann Peter Maier kam indes 
nicht richtig auf Touren. Obwohl er  
als B2-Spieler u m  eine Stufe besser 
klassiert war  als sein Gegenüber 
Primo Arboit, musste er  seine Par­
tie mit 0:3 abgeben. 

SC Luzern - S R C  Vaduz 1:3 
Position 1: Wal le r  /.cmp ( B l l  - S i m o n  Baker  
( A I )  0 : 3  (4:9 ,  7 : 9 .  4:9) .  
Position 2: Blas ius  S t rub  ( B 2 )  - Marec l  R o t h -
n i u n d ( A I ) 0 : 3 ( 7 : 9 ,  6 : 9 , 4 : 9 ) .  
Position 3: D a n i e l  l ' l i s ter  ( B 2 )  - R o g e r  B a u m a n n  
(A2> 0 : 3  (3:9.  0 : 9 , 0 : 9 ) .  
Position 4: P r i m o  Arboit  ( B 3 ) ~  Peler  M a i e r  ( B 2 )  
3 : 0 ( 9 : 4 . 9 : 3 . 9 : 6 ) .  SRCV-Crack Pater Maier musste seine Partie abgeben. 
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